
Düstere Schatten 
 

Es ist düster, 
der Nebel hängt tief 

über der Erde. 
 

Schatten, 
lange und kurze, 

schleichen in 
der Dunkelheit umher. 

 
Der Mond leuchtet 
prall und schön, 

taucht mein 
Gesicht 

in gespenstisches Licht. 
 

Ich habe Angst 
und die Dunkelheit 

kommt über mich, 
hüllt mich ein 

in feuchten Nebel. 
 

Ich fühle mich 
eingeengt, 

bekomme keine 
Luft mehr, 

das letzte Fünkchen Leben 
entrinnt mir, 

meinem Körper. 
 

Meine Seele 
schleicht nun 

als düsterer Schatten 
in der 

stetigen Dunkelheit 
umher. 
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